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Reith: Mehr Pragmatismus statt Paragrafendschungel, mehr Tempo statt
Stillstand bei Fachkräftezuwanderung geboten

Geplante Gesetzesänderung zwar kein großer Wurf, aber ein wichtiger Schritt in die richtige Richtung

In der heutigen ersten Lesung des Gesetzes zur Änderung von Vorschriften zur Anerkennung
ausländischer Berufsqualifikationen in Baden-Württemberg sagte der sozialpolitische Sprecher der
FDP/DVP-Fraktion, Niko Reith:

 

„Baden-Württemberg steht im nationalen und internationalen Wettbewerb um die besten Köpfe. Damit
die Zuwanderung von Fachkräften gelingt, müssen Verfahren schneller, transparenter und einfacher
werden. Daher sind Verfahrenserleichterungen bei der Fachkräftezuwanderung nicht nur wichtig,
sondern geboten. So enthält das vorliegende Gesetz kleinteilige und vielgestaltige Regelungen wie
erleichterte Nachweispflichten, geringeren Übersetzungsaufwand und die Bearbeitung in kürzester Frist,
die der Fachkräftegewinnung richtigerweise zutragen sollen.

Die geplante Gesetzesänderung ist zwar kein großer Wurf, aber ein wichtiger Schritt in die richtige
Richtung. Wir brauchen mehr Pragmatismus statt Paragrafendschungel, mehr Tempo statt Stillstand und
mehr Offenheit für die Menschen, die mit uns die Zukunft Baden-Württembergs gestalten wollen.“


